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KOPFZEILE

Der Südsudan ist der jüngste Staat weltweit. Sein Weg in die 
Unabhängigkeit war mit unvorstellbarem Leid verbunden. 
Noch immer sind viele Menschen durch Krieg und Gewalt tief 
traumatisiert. Gemeinsam mit Mission 21 engagiert sich die 
Basler Mission – Deutscher Zweig (BMDZ) für Frieden und 
Versöhnung.  

Der Südsudan sagte sich 2011 vom Sudan los. Vorausgegangen 
war ein jahrzehntelanger Bürgerkrieg mit schweren Menschen-
rechtsverletzungen, Hunderttausenden Toten und über zwei 
Millionen Vertriebenen. Doch auch nach der Unabhängigkeits-
erklärung flammte die Gewalt innerhalb des Landes immer 
wieder auf. Erst im September 2018 einigten sich die verfein-
deten Volksgruppen auf einen Friedensvertrag. Dessen 
Umsetzung stellt alle Beteiligten bis heute vor große Herausfor-
derungen.  

Friedensarbeit und Trauma-Bewältigung 
Gemeinsam mir ihren lokalen Partnern vor Ort machen sich 

BMDZ und Mission 21 dafür stark, Frieden und Versöhnung in 
den Südsudan zu bringen. Eine wichtige Rolle spielen dabei 
Mediatoren, die in der Arbeit mit traumatisierten Menschen 
geschult sind. Dank ihrer Kenntnisse in Psychologie und ge-
waltfreier Kommunikation können sie Betroffenen helfen, 
Gewalterfahrungen und Traumata zu überwinden. Diese 
Hilfsangebote stehen allen Südsudanes*innen offen, 
unabhängig ihres ethnischen oder religiösen Hintergrunds.  

Frauen, Kinder und Jugendliche stärken 
Erfahrungen in anderen Ländern haben gezeigt, dass Frauen oft 
die treibende Kraft hinter erfolgreich verlaufenden Friedens-
prozessen sind. Im von Männern dominierten Südsudan hatten 
Frauen bisher jedoch kaum eine Stimme. Um Frauen gezielt in 
die Friedensarbeit einzubeziehen, wurden deshalb spezielle 
Trainingsprogramme für sie entwickelt. Und auch für Kinder 
und Jugendliche wurden besondere seelsorgerliche Angebote 
geschaffen: Mehr als 60 Prozent der südsudanesischen Bevöl-
kerung sind unter 24 Jahren. Gerade sie sind von den gewalt-
samen Auseinandersetzungen besonders schwer betroffen. 

Unterstützen Sie die Friedensarbeit der BMDZ im  
Südsudan. Schenken Sie traumatisierten Frauen, Kindern 
und Jugendlichen die Chance auf eine bessere Zukunft. 

SÜDSUDAN: 
FRIEDENSARBEIT UND  
TRAUMA-BEWÄLTIGUNG  

PROJEKTINFO

Spendenkonto: BMDZ Evangelische Bank eG 
IBAN DE91 5206 0410 0000 0011 80, BIC GENODEF1EK1 
Stichwort „Südsudan: Friedensarbeit“

Für Ihre Fragen: Dieter Bullard-Werner
Tel. +49 711 636 78 -62
bullard-werner@ems-online.org

Gottes Geist bringt Menschen zusammen - über alle nationalen, 
religiösen und kulturellen Grenzen hinweg. Die Basler Mission 
lebt das seit mehr als 200 Jahren.

SPENDEN


